








4. Nützliche Lifestyle-Tipps:

•	 �Nehmen Sie sich Zeit, um 30 Minuten am Tag ein Buch 
zu lesen.

•	 �Planen Sie Zeit ein, um sich an anstrengenden Tagen 
auszuruhen.

•	 �Belasten Sie sich nicht zu sehr, um Schübe zu vermeiden.

•	 �Meditation kann Ihnen helfen sich zu entspannen, 
besonders wenn Sie Schmerzen haben.

•	 Vermeiden Sie stressige Situationen.

•	 �Gehen Sie früh ins Bett und versuchen Sie sich dort zu 
entspannen, auch wenn Sie nicht schlafen können.

•	 �Finden Sie Aktivitäten mit geringer Belastung,  
an denen Sie an guten Tagen teilnehmen können.

•	 �Achten Sie auf sich selbst und nicht auf diejenigen, 
die an Ihnen zweifeln.

•	 Leben Sie Ihr bestes Leben.
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Weitere 
Unterstützungs
möglichkeiten

6. Wertvolle Ansprechpartner für chronisch 
kranke Menschen sind im Allgemeinen  
Patientenorganisationen. Hier finden Betroffene 
Informationen und – besonders wichtig – 
den Austausch mit anderen Erkrankten. 

Patientenorganisationen für FMF sind z. B.

•	 �FMF & AID Global Association– Patienten-
organisation für autoinflammatorische 
Krankheiten in Deutschland, Schweiz und 
Österreich (de.fmfandaid.org)

•	 �dsai e. V. – Patientenorganisation für 
angeborene Immundefekte ( )

Tiefgreifende Informationen und eine 
Übersicht über Patientenorganisationen 
finden sich außerdem auf der Internetseite  
autoinflammatoryaware.com.
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Fragen, die im Arzt/Patienten- 
Gespräch hilfreich sein können:

1. �Welche Therapieoptionen gibt es und welche Nebenwirkungen können auftreten?

2. �Wie häufig und wie lange muss ich/mein Kind das Medikament einnehmen?

3. �Worauf muss ich/mein Kind bei der Therapie besonders achten?

4. �Kann es zu Interaktionen mit anderen Medikamenten kommen?

5. �Kann ich/mein Kind ein normales Leben mit FMF führen?

6. �Gibt es bekannte Auslöser für die Erkrankung, die ich/mein Kind vermeiden kann?

7. �Kann ich/mein Kind Sport treiben?

8. �Gibt es spezielle, entzündungshemmende Diäten, die helfen können?

9. �Wie oft muss ich/mein Kind zu einer Kontrolluntersuchung zum Arzt gehen?

10. �Wie kann ich/mein Kind mich/sich auf den nächsten Schub vorbereiten?

11. �Sind Kinder anfälliger bezüglich anderer Infekte, besonders im Kindergarten oder  

in der Schule?
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